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Pauschalpreisvertrag und Nachtragsvergütung

Wann kann der Auftragnehmer (k)eine Preisanpassung verlangen?

Datum: Mittwoch, 02.12.2026, 09:30 - 17:00 Uhr

Ort: IBR-Seminarzentrum Mannheim Preis: 439,- Euro zzgl. 19% MwSt.

Dr. Maximilian R. Jahn

RA und FA für Bau- und Architektenrecht

ist als Partner der auf Bau- und Architektenrecht spezialisier-

ten Kanzlei JAHN HETTLER mit Schwerpunkten in den Bereichen Infra-

struktur, Bauträger/Projektentwicklung und Prozessführung tätig. Die

Kanzlei hat aktuell 12 Berufsträger mit Standorten in Frankfurt a.M.,

München und Stuttgart. Herr Dr. Jahn berät Investoren, Auftraggeber

und Auftragnehmer umfassend bei der Realisierung gewerblicher und

öffentlicher Bau-, Immobilien-, Anlagenbau- und Infrastrukturvorha-

ben; dies umfasst die bau- und immobilienrechtliche Restrukturierung

insolventer oder insolvenznaher (Bauträger-)Projekte. Ein weiterer Tä-

tigkeitsschwerpunkt liegt auf ESG-konformen und zertifizierten Bau-

vorhaben - von der Struktur und passendem Vertragsmodell (ein-

schließlich forward financing, forward deal, forward lease) über die

Vertragsgestaltung und Abwicklung aller Projektverträge bis zum grü-

nen Mietvertrag oder Exit. Herr Dr. Jahn verfügt über langjährige Er-

fahrung in der Führung und Steuerung gerichtlicher (Groß-)Prozesse,

auch im Kontext von Insolvenzen. Er tritt regelmäßig durch Fortbil-

dungsseminare und Veröffentlichungen in Erscheinung und ist einer

der Autoren des ibr-online-Kommentars zur VOB/B (§ 8 und § 9),

ständiger Mitarbeiter der Zeitschrift "IBR Immobilien- & Baurecht" so-

wie (Mit-)Autor vom "Handbuch ESG in der Baupraxis - Umsetzung

von ESG-Kriterien - Vertragsmodelle - Musterklauseln".

Teilnehmerkreis

Dieses Seminar ist geeignet für Generalunternehmer, Projektentwick-

ler, Projektsteuerer, Bauträger, Projekt- und Bauleiter von Auftragneh-

mern und Auftraggebern, Architekten und Bauingenieure, Unterneh-

mensjuristen und Rechtsanwälte. Erfahrungen und Vorkenntnisse soll-

ten vorhanden sein.

Ziel

Die - im Baurecht allgegenwärtige - Frage, unter welchen Vorausset-

zungen der Auftragnehmer zusätzliche Vergütung verlangen kann, ist

auch für erfahrene Vertragsanwender bei komplexen Pauschalpreis-

verträgen mit (teil-)funktionaler Leistungsbeschreibung schwierig zu

beantworten. Erforderlich ist ein klares Verständnis, wie der geschul-

dete Leistungsumfang und die vertragliche Risikoverteilung zu ermit-

teln sind. Das Seminar zielt darauf ab, den Teilnehmern das "Hand-

werkszeug" für einen rechtssicheren Umgang mit Pauschalpreisver-

trägen zu vermitteln. Anhand zahlreicher Arbeitsbeispiele und Praxis-

fälle werden unter Berücksichtigung der aktuellsten Rechtsprechung

alle zentralen Rechtsfragen, die sich bei der Vertragsabwicklung erge-

ben, behandelt. Nützliche Praxistipps für die Vertragsgestaltung run-

den das Seminar ab.

Themen

1. Rechtliche Grundlagen

"Pauschalierung" und Mengenermittlungsrisiko

(Teil-)Funktionale Leistungsbeschreibung und Komplettheitsklau-

seln

Vertragstypen

Detailpauschalvertrag

Einfacher Globalpauschalvertrag

Komplexer Globalpauschalvertrag: Schlüsselfertig-Vertrag, GMP-

Vertrag

2. Geschuldete Leistung - was ist vom Pauschalpreis umfasst?

Kriterien zur Ermittlung des "Bausolls" (Bauinhalt, Bauumstände,

Bauzeit)

Auslegungsgrundsätze

Bedeutung von Detailregelungen

Vollständigkeits- und Richtigkeitsrisiko

Umgang mit Widersprüchen und Unklarheiten, Rangfolgeregeln

3. Vervollständigung von Globalelementen durch den Auftrag-

nehmer

4. Umfang und Grenzen der Risikoübernahme durch den Auf-

tragnehmer

5. Besonderheiten bei öffentlichen Auftraggebern

6. Nachträge nach neuem Bauvertragsrecht - Überblick

7. Nachtragsvergütung nach altem und neuen

Bauvertragsrecht unter Berücksichtigung der BGH-Entschei-

dung vom 08.08.2019

8. Störung der Geschäftsgrundlage

9. Abrechnung

Prüfbarkeit von Schlussrechnung und Nachträgen

Gegenforderungen

Abrechnung des gekündigten Pauschalpreisvertrags

Nähere Infos und Anmeldung unter www.ibr-seminare.de
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Seminarablauf

09:30 - 11:00 Referat (1,5 h)

11:00 - 11:15 Kaffeepause

11:15 - 12:45 Referat (1,5 h)

12:45 - 13:45 Mittagessen

13:45 - 15:15 Referat (1,5 h)

15:15 - 15:30 Kaffeepause

15:30 - 17:00 Referat (1,5 h)

Fragen sind jederzeit willkommen.
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